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Antrag Neckarradweg Hirschau Übergang Mühlweg über Rittweg (in Richtung Rottenburg)  

Am Neckarradweg in Hirschau wird beim Übergang des Mühlwegs über den Rittweg der Bordstein 

beidseitig abgesenkt. 

Begründung  

Der Neckarradweg ist einer der wichtigsten touristischen 

Radtouren in Deutschland. Außerdem wird er auch als 

Pendelstrecke benutzt. Hinter Hirschau in Richtung 

Rottenburg gibt es eine Stelle, die durch einen nicht-

abgesenkten Bordstein äußerst unangenehm ist. 

Geübte Radfahrerinnen und Radfahrer können bei freier 

Sicht die beiden Bordsteine durch einen „Bunny-Hop“ 

überwinden. Allerdings ist diese Fähigkeit nicht allen 

Radfahrenden gegeben. 

 

 

Der Bordstein ist recht hoch, so dass eventuell sogar Sturzgefahr besteht. 

Alternativen  

Der Bordstein wird nicht abgesenkt. 

Finanzielle Auswirkungen 

Die üblichen Kosten für eine Bordsteinabsenkung fallen an. 

Klimapolitische Auswirkungen 

Große klimapolitische Auswirkungen würden wir nicht vermuten, aber die Radinfrastruktur attraktiv 

zu halten und sicherer zu machen, führt dazu dass mittel- und langfristig mehr Menschen auch das 

Fahrrad oder E-Bike als attraktives Verkehrsmittel ins Auge fassen und somit CO2 sparen. 
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